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Die Ausstellung „20 Jahre Grüne Strahlen Mailand“ 

in der Wunderkammer von LAND 

 
Mailand, 5 Oktober 2023 - Im Ausstellungsraum in der Via Varese 12, der von Andreas Kipar, CEO und 

Mitbegründer von LAND, in Auftrag gegeben wurde, ist die Geschichte der innovativen Stadterneuerungsstrategie 

zu sehen, die Mailand in eine nachhaltigere urbane Zukunft führt.  

 

Eine farbenfrohe grüne Umgebung, in der man staunen und verstehen kann, wie wichtig es ist, sich wieder mit der 

Natur zu verbinden. Ein urbaner Transformationsprozess, der seit zwei Jahrzehnten im Gange ist und von einer 
dynamischen und innovativen Vision der Landschaft inspiriert wird. Dies sind die Zutaten der Ausstellung '20 Jahre 

grüne Strahlen', die in der Via Varese 12 stattfindet, nur wenige Schritte vom italienischen Hauptsitz von LAND 
entfernt, einem internationalen Landschaftsberatungsunternehmen, das 1990 auf Initiative des Architekten und 

Landschaftsarchitekten Andreas Kipar gegründet wurde. 

"Die Ausstellung '20 Jahre Grüne Strahlen' in der Wunderkammer stellt einen weiteren Schritt in einer Strategie dar, 

die zu Beginn des Jahrhunderts in der Mailänder Landschaft begonnen wurde, und ist Teil einer Initiative, die darauf 

abzielt, die besten Projekte und Entwicklungen der Gebiete, die wir im Laufe der mehr als drei Jahrzehnte 
währenden Tätigkeit des Büros regeneriert haben, in einem einzigen Ausstellungsraum zu versammeln", sagt 

Andreas Kipar. "Ein entscheidender Meilenstein in der Geschichte von LAND, unser Büro, das immer offen für eine 
ständige Weiterentwicklung war, ist nun Gegenstand einer besonderen Ausstellung, die für 

Landschaftsarchitekten, Stadtplaner und Architekten, aber auch für Mailänder, die sich für die nachhaltige Zukunft 

ihrer Stadt interessieren, zugänglich ist.“ 

Die Ausstellung bezieht sich auf den aktiven Prozess der Mailänder Stadtregenerierung, der in den 1980er Jahren 

begann, als die stillgelegten Industriegebiete in einigen zentralen Bereichen Platz für innovative Entwicklungspläne 

und die Gebietserneuerung machten. Ausgehend von diesen Grundlagen entstand 2003 das Projekt Raggi Verdi 

(Grüne Strahlen) mit dem Ziel, Mailand, einer Pionierstadt auf dem Gebiet der Stadtökologie, ein nachhaltiges 

Modell zu geben. Zwei Jahre später, im Jahr 2005, wurde gemeinsam mit dem Interessenverband „Associazione 
Interessi Metropolitani“ der strategische Masterplan 'Grüne Strahlen für Mailand' ausgearbeitet. Eine Initiative, die 

von einem disruptiven Geist beseelt ist, der sich auch im Manifest der Ausstellung widerspiegelt, die von der 
Architektin Erica Boncaldo und der künstlerischen Leiterin Raikhan Musrepova kuratiert wurde. 

"Ich würde es nicht wagen, uns als Erfinder zu bezeichnen, denn die Umgebung bietet uns bereits alle Grundlagen, 
von denen wir ausgehen können. Unser Ziel ist es, mit der Kultivierung von etwas Neuem aufzubrechen und 

integrative Projekte zu schaffen, die die Menschen wieder mit der Natur verbinden", erläutert der Architekt Kipar. 

"Die Ausstellung folgt der Perspektive der Dezentralisierung aus dem Stadtkern heraus, die wir seit einiger Zeit 
verfolgen, und wird von der Notwendigkeit angetrieben, einen ständigen Dialog zwischen Stadtplanung und 

Architektur mit dem bewussten Einsatz von Grün, Freiflächen und Landschaft herzustellen."  

Der Masterplan Grüne Strahlen schlägt eine innovative Strategie für das Freiraumsystem Mailands vor: Der dicht 

bebaute Teil der Stadt hat bereits eine andere Form angenommen, die Grünflächen und öffentliche Plätze vorsieht. 

Die Arbeiten werden derzeit mit der Einrichtung eines Netzes von Fußgänger- und Fahrradwegen fortgesetzt, um 
bestehende und neue Freiflächen miteinander zu verbinden. Ausgehend von den spanischen Mauern werden sich 

acht grüne Strahlen, die vom Stadtzentrum ausgehen, über das gesamte Stadtgebiet erstrecken und in einem 72 

km langen Grüngürtel am Stadtrand von Mailand gipfeln. 

Indem sie das Zentrum und die Peripherie durch ein einziges System verbinden, werden die Grünen Strahlen die 
städtische Durchlässigkeit erhöhen, indem sie den sozialen Zusammenhalt fördern und das Stadtbild 



 

 

   

wiederherstellen. Ein alternatives und informatives Verbindungselement, das unter Wahrung der Identität des Ortes 
den Bewohnern und Besuchern ermöglicht, sich durch sanfte Mobilität den Alltag wieder anzueignen. Zu Fuß, mit 

dem Fahrrad oder dem Motorroller. Für eine Stadt mit immer menschlicherem Maßstab. 

Die Wunderkammer, die sich aus heterogenen Materialien zusammensetzt, die aus den vielfältigen Aktivitäten von 

LAND resultieren, wurde auf Veranlassung von Andreas Kipar anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des 1990 

gegründeten Studios geschaffen und seinerzeit von Luca Molinari Studio in Zusammenarbeit mit Leftloft für das 
Layout und die Grafik eingerichtet. Neben der Ausstellung von mehr als 80 Projekten ist es ein Ort der Begegnung 

und der Debatte, der sich auch für Dialoge und runde Tische mit führenden Persönlichkeiten aus der Welt der 
Landschaftsarchitektur, Kunst und Kultur eignet, um der globalen Zukunft bewusster und innovativer zu begegnen. 

Ausstellung: 20 Jahre Grüne Strahlen 

kuratiert von LAND mit Andreas Kipar, Erica Boncaldo, Raikhan Musrepova  

Via Varese 12, Milano 

Öffnungszeiten: auf Anfrage 
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LAND 

 

LAND – das Kürzel steht für Landscape, Architecture, Nature und Development – ist ein internationales 

Landschaftsberatungsunternehmen mit Büros in Deutschland, Italien, Kanada, Österreich, Saudi-Arabien und der 

Schweiz. Andreas Kipar und ein Team von 200 Landschaftsarchitektinnen, Architekten, Stadtplanerinnen, 

Agronomen, Forscherinnen und Ingenieuren setzen sich seit 1990 für die Regenerierung von Regionen, Städten 

und Orten ein. 

 

Die Beratungs-, Planungs- und Entwurfstätigkeiten von LAND zielen darauf ab, das Wohlbefinden der Menschen 

und die Umwelt durch die Umsetzung von klimapositiven Lösungen und partizipativen Prozessen zu verbessern, 

die zu einer nachhaltigen Entwicklung führen. 

 

Wir beraten öffentliche und private Kundinnen und Kunden, wie sie mit der Natur erneuern können, setzen 

internationale Richtlinien um und fördern gemeinschaftliche Planungsverfahren. Gemeinsam mit unserer 

Kundschaft und einem umfangreichen Netzwerk von Partnern nutzen wir die Chancen des grünen Wandels für 

unsere Gesellschaft. 

 

Zu den Hauptprojekten gehören: Grüne Strahlen Strategie, Porta Nuova und die Neuentwicklung des ehemaligen 

EXPO-Geländes MIND in Mailand; die „Freiraum schafft Stadtraum“ Strategie und der Krupp-Park, bestehend aus 

dem ThyssenKrupp-Hauptquartier und der Freiheit Emscher in Essen; die Strategie zur regionalen grünen 

Infrastruktur des Ruhrgebiets; die Renaturierung des Airolo-Tals und des Cassarate River Park in der Schweiz; der 

Saint-Laurent-Biodiversitätskorridor in Montreal; die EXPO 2020 Dubai in den Vereinigten Arabischen Emiraten; 

strategische Beratung in den Bereichen Landschaftsbau, Infrastruktur und erneuerbare Energien durch integrierte 

Methoden der Naturkapitalbilanzierung, Quantifizierung und Umsetzung von Ökosystemleistungen, u.a. mit 

Landscape Information Modeling LIM©; sowie europäische Forschungs- und Innovationsprojekte (u.a. UrbAlytics, 

T-Factor). Die Arbeit von LAND wurde durch zahlreiche renommierte internationale Auszeichnungen anerkannt, 

darunter der Premio Mercurio, MIPIM, Wan Awards, Biennale Pisa, der Passive and Low Energy Architecture Award 

(PLEA) und der European Garden Award 2023. 

  LAND 

  land_landscape 

  LAND 

mailto:daniele.galimberti@landsrl.com


 

 

   

 www.landsrl.com 

 

http://www.landsrl.com/

